
 

„Kein Dorf, keine Fichte…“ 
keine Fabrik wieder in deutsche Hand!  
 

So stand es 29. September 2012 bei der internationalen Antikriegs-

Aktion „Klassenkampf statt Weltkrieg“ in der Musikhochschule, dem 

ehemaligen Führerbau. Denn dort wurde das schändliche Münchner 

Abkommen unterzeichnet, das in seiner Konsequenz zur Zerschlagung 

der Tschechoslowakischen Republik führte. Die Regierungen 

Frankreich und Großbritannien meinten, indem sie dem Münchner 

Abkommen zustimmten, dass sie damit dem Expansionsdrang, der 

Eroberungspolitik des deutschen Imperialismus Einhalt gebieten 

könnten. Es zeigte sich, dass dem nicht so war. Die Völker der Welt 

zahlten für diese Appeasement-Politik einen hohen Preis. Wie sehr 

heute deutsches Kapital wieder in der Tschechischen Republik das 

Sagen hat, konnte bei der Veranstaltung jede/r von den dort 

sprechenden Vertretern aus der Tschechischen Republik erfahren. 

In der Tschechoslowakischen 

Republik gab es bereits im 

Vorfeld dieses Abkommen 

Widerstand gegen die 

„Münchner Kapitulation“, 

durch die bürgerliche 

Regierung. Aus dieser Zeit 

stammt die Losung „Kein Dorf, 

keine Fichte an Hitler, Horthy 

und Beck!“   

Nach der Besetzung der 

„Resttschechoslowakei“, die 

dann in das Protektorat 

Böhmen und Mähren 

umgewandelt wurde, begann 

auch der militärische 

Widerstand gegen die 



 

 

deutschen Okkupanten. 

Dieser Widerstand fand in 

den verschiedenen Teilen 

der Tschechoslowakei statt. 

Ein sehr wichtiger davon 

war der slowakische 

Nationalaufstand. Letztlich 

erfolgte die Befreiung Hand 

in Hand mit der Roten 

Armee der Sowjetunion.  
 

Darüber und über den gesamten Widerstand gegen den Hitler-

faschismus berichten wir auf unserem  

Bildungsabend am Dienstag,         
den 14. Mai 2013 um 18.00 Uhr  

im DGB-Haus, Schwanthalerstr. 64, Salettl 
 

Mit auf dem Programm: 

- Julius Fucik „Reportage unter dem Strang geschrieben“ 

- Wir lernen ein Lied aus dem tschechischen Widerstand 
 

Dieser Bildungsabend soll, unter anderen, uns auf die Fahrt des 

internationalen Aktionszuges „Klassenkampf statt Weltkrieg“ in die 

Tschechische Republik in diesem September vorbereiten.  

Kommt zu diesem Bildungsabend, fahrt mit in die Tschechische Republik um 

die Menschen dort vor dem nächsten deutschen Krieg zu warnen! 
 
 

Es lädt ein: Münchner Unterstützerkreis 
 „Klassenkampf statt Weltkrieg“ 
 

Bitte beachtet auch den darauf folgenden 
Termin "Eurokrise, Fiskalpakte, Krieg und 
die Europastrategien des deutschen 
Finanzkapitals", 11.6.2013 DGB Haus. 
 

Kontakt:HRosenfeld@t-online.de 
WWW. http://muenchen.klassenkampf-statt-weltkrieg.de 
                 V.i.S.d.P.:H. Rosenfeld, Tulbeckstr. 4, 80339 München E.i.S.  

6. Mai 1945 in Prag 


